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Tätigkeitsbericht der Stiftung für das Jahr 2025 

Die Caritas-Gemeinschaftsstiftung für das Bistum Aachen wurde im Jahr 2006 als rechtlich selbst-
ständige kirchliche Stiftung durch den Caritasverband für das Bistum Aachen e.V. gegründet.  

Aus Erträgen, Zustiftungen und Spenden fördert sie seitdem sozial-caritative Projekte im Bistum 
Aachen im Sinne von Anschubfinanzierung, zur Verstetigung der sozialen Arbeit oder zur Über-
brückung von Maßnahmen, wenn es etwa um die Option einer Anschlussfinanzierung durch 
Dritte geht.  

Neben der Bewilligung von Förderanträgen und der Auslobung eines mit 10.000,00 Euro dotier-
ten Sozialpreises, dem Teresa-Bock-Preis, unterstützt die Stiftung interessierte Privatpersonen, 
Vereine oder Institutionen zu allen Fragen des Engagements im Stiftungswesen - zum Thema 
Stiftungserrichtung, Stifterdarlehen, Zustiftungen, Erbschaften etc. zu Gunsten der Aufgaben der 
verbandlichen Caritas im Bistum Aachen. 

Die Stiftungsfonds unter dem Dach der Caritas-Gemeinschaftsstiftung finanzieren darüber hinaus 
Maßnahmen der jeweiligen regionalen Verbände und Einrichtungen im Bistum Aachen sowie 
Projekte im Rahmen der Internationalen Partnerschaftsarbeit des Diözesancaritasverbandes.   

Fördertätigkeit der Stiftung  
 
Kern der Stiftungsarbeit ist nach ihrer Satzung die finanzielle Unterstützung von caritativen Pro-
jekten der Träger im Bistum Aachen, die zugunsten benachteiligter und hilfesuchender Menschen 
arbeiten und in dem Zusammenhang Anträge an die Caritas-Gemeinschaftsstiftung für das Bis-
tum Aachen stellen. 
 
Die Dachstiftung hat im Berichtsjahr Fördermittel an fünf Projekte vergeben. Andere Anträge wur-
den vom Stiftungsrat abgelehnt oder von den Trägern aus verschiedenen Gründen zurückgezo-
gen. 
 
Förderprojekte 2025 
 
Innovatives Beratungsangebot der Suchthilfe Aachen 
 

 

Beratung bei Pornografienutzungsstörungen 
 
Aufgrund seines Leuchtturmcharakters leis-
tet das Projekt einen wertvollen, aktuellen 
Beitrag im Feld der Suchthilfe und kann ggfs. 
in anderen Bistumsregionen als Modell über-
nommen werden.  
 
Der Stiftungsrat bewilligte für das Projekt des 
Caritasverbandes für die Regionen Aachen-
Stadt und Aachen-Land e. V. 10.000,00 
Euro. 

 
 
Darüber hinaus wurde 2025 ein Projekt des Malteser Hilfsdienstes e.V. für Menschen mit Behin-
derung mit 5.000,00 Euro gefördert. Der Caritasverband für die Region Heinsberg e.V. erhielt für 
sein Begegnungsangebot „Café APE“ 11.680,00 Euro und für das Projekt „Taschengeldbörse“ 
wurden 1.890,00 Euro bewilligt.  
 
Das Elternkompetenztraining der Suchthilfe Heinsberg „Change it“ erhielt erneut einen Stiftungs-
zuschuss in Höhe von 10.000,00 Euro. 
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Die Stiftungsfonds der Caritas-Gemeinschaftsstiftung für das Bistum Aachen 
 
Stiftungsfonds sind Zustiftungen an die Caritas-Stiftung, die auf einen definierten Förderzweck 
ausgerichtet sind. Den ausgewählten Projekten kommen die Finanzerträge des Fonds in dem 
Sinne zugute, wie es der Stifter bzw. die Stifterin vorgesehen hat.  

Im Jahr 2025 konnten aufgrund der positiven Ertragslage im Jahr 2024 wieder Zinsen an die Stif-
tungsfonds ausgezahlt werden. Es bestehen vier Stiftungsfonds mit eigenem Namen und Stif-
tungszweck. Die Fonds bezuschussen z.B. soziale Einrichtungen, die Arbeit der regionalen Cari-
tasverbände und deren sozial-caritatives Engagement im Bistum Aachen.  

Der Stiftungsfonds Caritas-Kinderhilfe Aachen unterstützt die Kinder- und Familienhilfe der regio-
nalen Caritasverbände ebenso wie Anträge an die Caritas-Gemeinschaftsstiftung, wenn sie den 
Zielen der Caritas-Kinderhilfe entsprechen. Der Fonds wurde vom Diözesancaritasverband 
Aachen errichtet. 

Zusätzlich werden Projekte im Sinne der Internationalen Partnerschaftsarbeit des Diözesancari-
tasverbandes im Ausland gefördert. Im Jahr 2025 wurde beschlossen, durch die Caritas-Kinder-
hilfe Aachen soziale Projekte für Kinder, Jugendliche und deren Familien in Kolumbien, Tansania 
und Sibirien zu unterstützen. Bei den Maßnahmen handelt es sich um Projekte, die über lokale 
Caritas- oder Bistumsstrukturen gesteuert werden und die beispielsweise den Aufbau einer Exis-
tenz für Großfamilien auf dem Land unterstützen oder um Projekte und Maßnahmen zum Schutz 
von Kindern und Jugendlichen vor Gewalt, Armut und Ausbeutung. Für diese Arbeit wird über die 
Stiftung in regelmäßigen Abständen zu Spenden aufgerufen. 

Gremienarbeit der Stiftung 

Die Organe der Caritas-Gemeinschaftsstiftung sind der Stiftungsrat und der Stiftungsvorstand. Der 
Stiftungsrat beschließt über die Vergabe von Zuschüssen sowie über die Weiterleitung von Spenden. 
Er entscheidet bei allen strategischen und grundlegenden Angelegenheiten in der Stiftungsarbeit. 

Dem Stiftungsrat gehörten Ende 2025 folgende sechs Personen an:  
 
Schwester Maria Ursula Schneider SPSF (Vorsitzende), Dr. Georg Specks (Stellvertretender Vor-
sitzender), Christoph Bückers, Prof. Dr. Marianne Genenger-Stricker, Dr. Angela Maas und Pfr. 
Hannokarl Weishaupt. 

Die Sitzungen des Stiftungsrates fanden am 9. April 2025 und am 6. November 2025 statt. Inhalt 
der Sitzungen waren neben den turnusmäßig anstehenden Aufgaben, wie die Genehmigung des 
Wirtschaftsplans, der Jahresrechnung und Beauftragung des Rechnungsprüfers, insbesondere 
die Beratung und Beschlussfassung über vorliegende Zuschussanträge. Weiterhin beschäftigte 
sich das Gremium mit der Gestaltung neuer Anlagerichtlinien für das Vermögen der Caritas-Ge-
meinschaftsstiftung, welche in der Sitzung am 9. April beschlossen wurden. Im Umlaufverfahren 
vom 01.07.2025 wurde zudem das Thema der Ausschreibung des Teresa-Bock-Preises 2026 
festgelegt. 

Der mit 10.000,00 Euro dotierte Stiftungspreis wird sich demnach mit dem Thema „Einsamkeit“ 
befassen und wird am 25.11.2026 verliehen. 

Ebenfalls vergewissert sich der Stiftungsrat über die Umsetzung und Wirksamkeit der Projekte, 
die zuletzt gefördert wurden. Im Jahr 2025 waren Vertreterinnen der Projekte „Change it“ des 
Caritasverbandes für die Region Heinsberg e. V. und des Rikscha-Projektes des Caritasverban-
des für die Region Kempen-Viersen e. V für einen Erfahrungsbericht eingeladen. 

Der Stiftungsvorstand führt die operativen Geschäfte der Stiftung und vertritt sie gegenüber Drit-
ten und in der Öffentlichkeit. Ihm gehörten im Berichtsjahr Stephan Jentgens (Vorsitzender), An-
drea Veelken (Stellvertretende Vorsitzende) und Martin Novak (Geschäftsführendes Vorstands-
mitglied) an. 
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Die Sitzungen des Vorstandes fanden am 15.01., 14.03., 25.03., 13.06., 07.10. und 18.12.2025 
statt. Neben den geschäftsführenden Aufgaben beschäftigte sich der Vorstand u.a. vor allem mit 
der Ausarbeitung neuer Anlagerichtlinien, der Neuanlage von Stiftungsvermögen, mit der Sat-
zungsänderung sowie mit der Ausschreibung zum Teresa-Bock-Stiftungspreis 2026 und der be-
gleitenden Öffentlichkeitsarbeit. 

 
Vermögensverwaltung der Stiftung 

Die Caritas-Gemeinschaftsstiftung für das Bistum Aachen hat im Jahr 2025 Erträge in Höhe 
von 254.099,41 Euro erzielt, denen Aufwendungen in Höhe von 234.330,99 Euro gegenüberstan-
den. Der Jahresüberschuss in Höhe von 19.768,42 Euro wurde teilweise genommen um das Bi-
lanzergebnis um 2.124,14 Euro zu erhöhen auf 10.436,35 Euro.  Der Rest wurde der freien Rück-
lage gem.§ 62 (1) Nr. 3 AO und zuführt.  

Zum 31.12.2025 beträgt das Stiftungskapital 3.724.637,58 Euro, die Rücklagen der Stiftung be-
laufen sich auf 162.363,94 Euro. 

Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft VBR Hündgen Schreiber Wollseiffen und Partner mbB prüfte 
die Jahresrechnung der Stiftung nach dem Prüfstandard IDW PS 740. Sie stellte die Ordnungs-
mäßigkeit der Buchführung und des Jahresabschlusses fest; die Prüfung hat zu keinen Einwen-
dungen geführt. 

Aufgrund ihrer Förderung gemeinnütziger und mildtätiger Zwecke ist die Caritas-Gemeinschafts-
stiftung für das Bistum Aachen von der Körperschafts-, Erbschafts- und Schenkungssteuer be-
freit. Stifterinnen und Stifter, Spenderinnen und Spender erhalten erweiterte steuerliche Vergüns-
tigungen durch staatliche Rahmensetzungen. 
 

Standards der Stiftungsarbeit und Mitgliedschaften 

Der Caritas-Gemeinschaftsstiftung informiert der Öffentlichkeit, Spender*innen und Stifter*innen 
gegenüber transparent über ihre Arbeit. Seit 2015 trägt sie das Gütesiegel der „Initiative transpa-
rente Zivilgesellschaft“. Darin sind zehn grundlegende Punkte definiert, die jede zivilgesellschaftli-
che Organisation der Öffentlichkeit zugänglich machen soll. Dazu zählen unter anderem die Sat-
zung, die Namen der Entscheidungsträger sowie Angaben über Mittelherkunft, Mittelverwendung 
und Personalstruktur. 

Die Mitglieder in Stiftungsrat und Stiftungsvorstand sind entsprechend den gesetzlichen Vorga-
ben im „Transparenzregister“ registriert. In diesem Verzeichnis werden die wirtschaftlich Berech-
tigten z.B. von Stiftungen, die auf dem Finanzmarkt agieren, erfasst und öffentlich zugänglich ge-
macht. 

Die Caritas-Gemeinschaftsstiftung für das Bistum Aachen ist Mitglied im Bundesverband Deut-
scher Stiftungen und darüber hinaus aktiv im Arbeitskreis Caritas-Stiftungen des Deutschen Cari-
tasverbandes. In diesem Netzwerk werden Standards für die Arbeit von Caritas-Stiftungen erar-
beitet, gemeinsame Kampagnen entwickelt sowie Erfahrungen und Know-how ausgetauscht.  

Gemeinsames Ziel ist es, für das Prinzip „Stiften mit der Caritas“ grundsätzlich zu werben und 
diesen Gedanken in der Zivilgesellschaft als eine nachhaltige Form des bürgerschaftlichen Enga-
gements zu befördern. 

 
Aachen, 30. April 2026 
 
 
 
 
                                                        Der Stiftungsvorstand 
 

Stephan Jentgens Andrea Veelken Martin Novak 
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